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Niederschrift der 39. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 17.02.2011  
TOP 18 - Schreiben des MWB bzgl. Wasserversorgung    

    Antrag der Bürgerliste Gießen vom 19.01.2011 - STV/3549/2011  
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
zu den verschiedenen Fragestellungen antwortet der Magistrat wie folgt:  
 
1. Von wem wurde das Schreiben mit Briefkopf MWB zur Bestätigung des Wasserbezugs verfaßt? 
 
Von den MWB in Abstimmung mit der SWG. 
 
2. Handelt es sich bei dem Schreiben um eine Mitteilung oder einen Bescheid? 
 
Um eine Mitteilung. 
 
3. Warum gibt es keinen Hinweis auf Rechtsmittelbelehrung? 
 
Weil es sich bei dem Schreiben um eine Mitteilung und keinen Bescheid handelt. 
 
4. Warum gibt es keinen Hinweis auf Konten? 
 
Das Schreiben enthält einen Hinweis auf das Konto der MWB bei der Sparkasse Gießen. 
 
5. Warum wird auf das Info-Zentrum der SWG bei Nachfragen hingewiesen? 
 
Weil die SWG nach § 10 Abs. 5 des Pachtdienstleistungsvertrags alle aus Sicht der Stadt 
erforderlichen Unterstützungsleistungen beim Einzug von Gebühren erbringen. 
 

      
      
Herrn 
Stadtverordnetenvorsteher 
Dieter Gail  
----------------------------------- 
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6. Warum wurden die Kundendaten wie entsprechende Abschlagsbeträge nicht von den SWG an 
die MWB weitergeleitet? 
 
Die Kundendaten brauchten nicht an die MWB weitergeleitet zu werden, weil die SWG laut 
Beschlußlage die MWB bei der kaufmännischen Betriebsführung unterstützen. Die Verarbeitung 
der Kundendaten – hierzu gehören auch die Abschlagszahlungen – erfolgte in enger Absprache 
mit den beratenden Juristen gemäß den gesetzlichen und datenschutzrechtlichen Vorgaben. 
Weitere Daten, wie z.B. eine eventuell vorhandene Einzugsermächtigung, konnten aus rechtlichen 
Gründen nicht an die MWB weitergegeben werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
R a u s c h   
 (Stadtrat) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
dezern3\Anfragen\STV-3549-Schreiben-MWB-Wasserversorgung-25-03-11.doc 

Verteiler: 
CDU-Fraktion  
SPD-Fraktion  
FDP-Fraktion  
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
FW-Fraktion  
DIE LINKE. Fraktion  
Magistrat  


